
Neue Trikots für Mädchenmannschaft
Dank der Spende in Höhe von 2600 Euro von Trading-Akademy in Tiengen konnte
die seit dem vergangenen Jahr in den Spielbetrieb des SV Dogern eingebundene
Mädchenmannschaft neu eingekleidet werden. Trainer Giacomo Mezzero freu-
te sich gemeinsam mit den Spielerinnen über die von Daniel Saub überbrachten
Fußballtrikots. Weitere Informationen im Internet über den Verein (sv-dogern.
jimdo.com/) B I L D : DO  R I S  D E H M E L

LEUTE aus Dogern. Weilheim und Ühligen-Birkendorf

Seit 25 Jahren beim Schreinereibetrieb Hilpert
Ehrungen: Tobias Eckert (links) und Edgar Brunner (rechts)
wurden für ihre 25-jährige Zugehörigkeit zu dem Weilhei-
mer Schreinereibetrieb Hilpert geehrt. Firmenchef Johan-
nes Hilpert hatte auf einer Feier den Schreinergesellen die
Ehrenurkunden der Handwerkskammer Konstanz und der
Kreishandwerkerschaft Waldshut überreicht. B I L D : C . B IN  G O L D

Applaus für Ekkehard Blank
Der Ex-Ortsvorsteher von Hürrlingen, Ekkehard Blank, hatte
eine Aufgabe zur Bürgerversammlung mitgebracht. Frü-
her gab es in Hürrlingen für jedes Haus einen Namen. Ek-
kehard Blank fragte, wer noch weiß, welche Familie man
„s’Polizeie, s’Schwarze Buebe, s’Küfers“ genannt hat. Die
Älteren konnten noch viele Namen zuordnen. B I L D : BA  UM  E I ST  ER 

Rückblick auf viele Aktivitäten

Albbruck (de) Verbunden mit dem „Jah-
resstart-Apéro“ ist die Hauptversamm-
lung des Gewerbevereins im Sitzungs-
saal des Rathauses über die Bühne
gegangen. Dabei hielt Jan Fassbender
einen Vortrag über das „Biosphären-
gebiet Schwarzwald“. Aus den Reihen
der Mitglieder kam die Anregung, im
Gewerbeverein einen zentralen Daten-
schutzbeauftragten einzusetzen. Vor-
sitzender Michael Kempf begrüßte dies.

Der stellvertretende Vorsitzende,
Thomas Kilian, erinnerte in dem bebil-
derten Rückblick an die Aktivitäten im
vergangenen Jahr. Vereinsinterne An-
lässe waren unter anderem die Teilnah-
me am Albbrucker Grümpelschießen,
sowie der Ausflug mit Besichtigung des
Weingutes Köbelin in Eichstetten und
der Besuch des Weihnachtsmarktes in
Colmar. Immer wieder sieht sich der
Gewerbeverein auch in der Pflicht, sich
für die Allgemeinheit zu engagieren. So

wurde ein Defibrillator finanziert, der
im Feuerwehrhaus „Estelberg“ statio-
niert ist, und im Juni eine große Quiz-
Veranstaltung ausgerichtet mit Preis-
geldern in Höhe von 1600 Euro.

Ein Erfolg war auch wieder das Weih-
nachts-Gewinnspiel. „Bei der 10. Auf-
lage waren 2850 Teilnehmerkarten zur
Verlosung gelangt“, so Kassierer Oswald
Hilpert. Bei der Premiere 2009 waren es
nur 904 Karten – „ ein deutliches Zei-
chen für die zunehmende Attraktivität
der Aktion“, so Hilpert. Kräftig gestie-
gen ist auch die Zahl der Einkaufsgut-

scheine: „Beim Start waren 606 aus-
gegeben worden, 2018 bleiben mit
829 verkauften Einkaufsgutscheinen
insgesamt 10 753 Euro Kaufkraft in der
Gemeinde“, so Hilperts Resümee.

Bürgermeister Stefan Kaiser lobte
das Engagement der Gewerbetreiben-
den, die er wie die Vereine, Verwaltung
und jeden Einzelnen als Mosaikstein im
gemeinsamen Miteinander betrachte-
te. Er informierte über die Vorhaben der
Gemeinde und die im Zusammenhang
stehenden gesetzlichen Vorgaben. „Ent-
sprechend den Aussagen des Regional-

planes müssten in der Gemeinde Alb-
bruck in den nächsten 20 Jahren jeweils
40 neue Wohneinheiten entstehen“, so
Stefan Kaiser. Die ab 2022 angedach-
te Realisierung der im Bebauungsplan
der Gemeinde definierten Zukunfts-
visionen auf dem Papierfabrikgelände
könnten zu einer Entlastung führen.

Vom Ausgang der Zuschussanträge
wird es abhängen, in welchem Umfang
gemeindliche Investitionen 2019 um-
gesetzt werden. Hierzu zählt vor allem
auch die Sanierung und Erweiterung
der Albbrucker Schule.

Gewerbeverein Albbruck zieht
Bilanz und will künftig auf Anre-
gung eines Mitglieds einen Daten-
schutzbeauftragten einsetzen

Bürgermeister Stefan Kaiser (links) freute sich bei der Hauptversammlung des Gewerbe-
vereins Albbruck über die Ankündigung vom Vorsitzenden Michael Kempf (rechts), dass es
auch in diesem Jahr ähnlich wie in den Vorjahren wieder eine karitative Veranstaltung geben
wird. B I L D : DO  R I S  D E H M E L

Der Gewerbeverein
Der Gewerbeverein hat 82 Mitglie-
der. Besichtigungen bei Mitgliedsfir-
men werden ebenso fortgesetzt wie
die karitative Veranstaltung, die am
5. Juli stattfinden soll. Der Termin
für die nächste Gewerbeschau steht
noch nicht fest. Kontakt unter Telefon
07753/73 69 70 oder per E-Mail (mk@
kempf-solutions.de).

Schritt für Schritt zum besseren Leben

Albbruck –  Bei der Gemeinderatssit-
zung am Montag, 21. Januar, 18 Uhr, ste-
hen im Mittelpunkt der Tagesordnung
ein Sachstandsbericht und das weitere
Vorgehen beim Projekt Gesunde Kom-
mune, „ALB –  Albbrucker leben bes-
ser“. Referentin ist Linda Metzler, Lei-
terin der Geschäftsstelle „Kommunale
Gesundheitskonferenz“ im Landrats-
amt Waldshut. Sie wird das Vorgehen
nach der Bestands- und Bedarfsanaly-
se, die ermittelten Ergebnisse sowie die
vorläufige Priorisierung vorstellen. An-
schließend soll der Gemeinderat über
das weitere Vorgehen entscheiden.

Bestands- und Bedarfsanalyse
Das Projekt ALB geht auf einen Be-
schluss des Gemeinderates vom De-
zember 2017 zurück. Konkrete Formen
nahm es bei einer öffentlichen Auf-
takt-Veranstaltung an, die mit rund
30 Bürgerinnen und Bürgern im April
2018 im Feuerwehrgerätehaus durch-
geführt wurde. Im Anschluss wurde
eine Arbeitsgruppe gebildet, der auch
Linda Metzler angehört. Die Gruppe
erstellte zunächst eine umfassende Be-
stands- und Bedarfsanalyse im gesund-
heitsbezogenen Angebot der Gemein-
de. Im Rahmen dieser Analyse wurden
Vertreter verschiedener Bevölkerungs-
gruppen mündlich, teils auch schrift-
lich, befragt.

Grundlage für weiteres Vorgehen
Die Ergebnisse sollen nun als Grund-
lage für das weitere, gemeindespezi-
fische Vorgehen dienen. Im Rahmen
einer weiteren öffentlichen Veranstal-
tung, die im November 2018 im Rat-

haus stattfand, wurden alle Ergebnis-
se vorgestellt und von den anwesenden
Bürgerinnen und Bürgern in einem ers-
ten Schritt priorisiert. Die höchste Pri-
orität erhielten hierbei die Einrichtung
eines Tanzangebotes für Jung und Alt,
die Einrichtung eines Jugendtreffs und
die Erweiterung und Fortführung ge-
nerationenübergreifender Projekte und
Strukturen. Als Musterbeispiel galt bis-
her der Mehrgenerationenplatz an der
Hauensteiner Straße, der 2015 erwei-
tert, ausgebaut und eingeweiht wurde.
Heimatlos ist die Jugend, die sich ger-

ne auf dem Schulgelände traf, was aber
nicht im Sinne der Schulleitung und
der Anlieger war. Es fehlt ein offener

Jugendtreff, wie er in anderen Gemein-
den in Form von Bauwagen-Treffs oder
Jugendzentren vorhanden ist.

V O N M A  N F  R E  D  D I N O R T

➤ Projekt Gesunde Kommu-
ne Thema im Gemeinderat

➤ Linda Metzler stellt
ermittelte Ergebnisse vor

Themen im Gemeinderat
In der Sitzung am kommenden Montag
behandelt der Gemeinderat auch diese
Themen: Sachstandsbericht zur A 98,
Abfahrt Hauenstein; Ergebnisse der Ver-
kehrskontrollen des Landratsamtes auf

der Gemarkung Albbruck; Entsendung von
Bürgermeister Stefan Kaiser in die Regi-
onalkonferenz zum Bau eines atomaren
Endlagers in der Schweiz; Abrundungs-
satzung „Hausmatt“ auf der Gemarkung
Schachen; Ausschreibung für einen Jah-
resauftrag für Straßen- und Kanalsanie-
rungsarbeiten.

NNAACCHHRRIICCHHTTEENN

VOLKSBANK HOCHRHEIN

Fördergelder
für sieben Vereine
Ühlingen-Birkendorf (lim)
Insgesamt 93 000 Euro schüt-
tet die Volksbank Hochrhein
aus dem VR-Gewinnsparen
an 115 Vereine, Kindergärten
und gemeinnützige Instituti-
onen der Region aus. In Üh-
lingen-Birkendorf erhalten fi-
nanzielle Unterstützung der
FC Birkendorf, der FC Schlücht-
tal, der Kindergarten Kunter-
bunt Birkendorf, der Narren-
verein Hü-Ri, der SV Ühlingen,
die Trachtenkapelle Ühlingen
sowie der Förderverein „Rabe“
der Grundschule Berau. Die
Höhe der Förderbeträge war bei
der Bank bis Redaktionsschluss
nicht in Erfahrung zu bringen.

LIEDERKR ANZ 1852

Heute Jahreskonzert
mit Gast-Chor aus Buch
Dogern (de) Der Männerge-
sangverein „Liederkranz“ gibt
am heutigen Samstag, um
18.30 Uhr sein Jahreskonzert in
der Gemeindehalle. Als Gast-
Ensemble wird der Gemischte
Chor Buch mit Dirigent Franz
Kuttruff dabei sein. Der „Lie-
derkranz“ will unter dem Mot-
to „Fundstücke“ Raritäten aus
dem umfangreichen Noten-
archiv präsentieren. Dirigent
Ulrich Tomm hat ein unter-
haltsames Konzertprogramm
zusammengestellt, das mit kur-
zen Geschichten und den ent-
sprechenden Jahreszahlen ei-
nen Einblick in die 167-jährige
Geschichte des Dogerner Män-
nerchores gibt. Ab 17 Uhr ist
Einlass. Für das leibliche Wohl
der Gäste, denen Preise aus der
Tombola winken, wird gesorgt.
Eintritt kostet an der Abend-
kasse zehn Euro.

NOTIZEN

A L B B R U C K
Eine Studienreise ins nördliche
Belgien nach Flandern bietet
die Volkshochschule Buch für
die Zeit vom 10. bis 14. April
an. Besucht werden die Städ-
te Brügge, Gent, Antwerpen,
Mechelen und Löwen. Höhe-
punkt der Reise ist der Besuch
in Brüssel. Weitere Infos und
Anmeldung bei der VHS-Reise-
leiter Jürgen Munzert, Telefon
und Fax 07753/680.

Ü H L I N G E N - B I R K E N D O R F
Ortschaftsratswahl: Für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
sowie mögliche Kandidaten für
die Ortschaftsratswahl im Mai
findet am Mittwoch, 23. Januar,
um 20 Uhr eine Besprechung
im Gasthaus „ Zum Hirschen“
in Untermettingen statt. (sbw)

Der Musikverein Eintracht
Untermettingen hält am heu-
tigen Samstag, 19. Januar,
um 20 Uhr auf der Bühne der
Steinatalhalle die Hauptver-
sammlung ab. (sbw)

Als Musterbeispiel für
das Miteinander von
Jung und Alt gilt der
Mehrgenerationen-
platz an der Hauen-
steiner Straße. Im
Bild, von links: Ge-
meinderat Wolfgang
Bögle, der frühere
Bauamtsleiter Walter
Hausin sowie die Ge-
meinderäte Daniel Mo-
ser und Felix Eckert.
B I L D : MA  NF  RE  D  D I N O R T
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